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[1732 ? n . September 14 . ] A

SCHREIBEN1 [VOM KONVENTUALEN DER ABTEI RHEINAU, P . AUGUSTIN
ZURLAUBEN, AN ABBE BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN]

Jesus Maria Joseph1
"P. S . Wan der H. br [ uder ] etwas berichten will , so bitte auch mir
selbsten den brieff Zu geben , dan sonst der gn . herr [Abt Gerold II.

Zurlauben ] mir kein parte gibt . Mein Ersteres schriben von [ der Ab¬

tei ?] Einsidlen aus sambt dem einschluss wirdt der H . br . hoffentlich
recht Empfangen haben ; bitte mir anbey nach gelegenheith . . . [ ? ] * von
P . [ Jesuit Josef ] Franc . Xaverio am Rhyn [ =Amrhyn sei . ] beschnben Zu
schickhen , etwan 12 an der Zahl , so bey buchttrukher [ Franz Leonz]

Schell dem alten [ von Zug ] Zu finden seindt , auff jeden täg des Mo-
naths gestellt etc . hab auch schon vor Einiger . . . Zeits von dem H.
Bruder Empfangen . Der Fr . Schwester stabführerin [Maria Helena Barbara
Zurlauben , Schwester von Absender und Adressat und Gattin des alt

Stabführers der Stadt Zug , Jakob Bernhard Brandenberg ] meinen sonder¬
bahren gruss ; wollte Jhren selbst schreiben , und sie in Jhrem . . .

[Kreuz ?] trösten [ - der obgenannte Brandenberg war in Zusammenhang mit
dem Harten - und Lindenhandel in Stadt und Amt Zug am 14 . September

1732 aus seiner Heimatstadt geflohen - ] 4 ; allein die Zeith unt die
Noth gestattet nicht [ ?] $ ; Jst mir leidt für Jhren und andern heren

[ - so war im gleichen Zusammenhang am 15 . Juni 1731 Beat Kaspar üttin-
ger , der Gatte der Anna Maria Louisa Zurlauben , aus Stadt und Amt Zug
verbannt worden - ] . Gott kan alles widerumb Erstatten etc . Jhro hochw.
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H. Decan [von Zug , Beat Karl Anton Wolfgang Wickart ] auch mein kindli¬
che Empfehlung ; übersende hier 2 todten Zedel , dergleichen ich schon
mehr in guter Zahl Empfangen , und bis an dise Zwey die Hl . Mess gele¬
sen , weilen ich aber nunmehr sowohl auss der üeberschrift als auch Von
dem H. pfahrherr Zu Ertzingen [Franz Anton Wickart - Erzingen war eine
Kollatur der Abtei Rheinau - ] vergwisst bin , das dis nit der H. Decan
von Zug seye , sonder aus Einer irrung von Lucern nacher Jestetten [wo
Dekan Wickart als Pfarrer dieser Kollaturpfarrei Rheinaus von 1719-
1728 wirkte ] gesendet , als bitte , die Zedel Jhrem herren Zusenden , unt
solcher irrung inskönftig abzuhelffen , damit die seelen in Jhrer hilff
nit so lang retardierth werden so will ich doch noch dise 3 Hl . Messen
den seelen Zum trost verrichten , gleich wie die Vorigen auch schon
verrichtet habe , mit bitt , diser H. Wickhart wolle . . . für mich unt
die betrübte Family Gott bitten unt by dem altar gedenckhen.

Jesus , Maria Josephl
PS . Dem H. [ Stadt - und Amtsjrathsherr [ Johann Franz ] bossarth [ =Bos-
sard , von Zug] auch Meine Empfehlung , als von dessen F . dochter Fr.
[Maria ] Mechtild [Bossard ] ich zu vahr [ =Kloster Fahr , wo Maria Mech-
tild Schwester war ] in Meiner alldasigen 12 tägigen unpäslichkeith
vill guets Empfangen , welcher ich mich wohl getrost . . . [ überlassen
konnte ] undt Jhre Zum trost versicheren kan , das nit es also übel,
undt gross , wie man vor [ gehendes ?] schriben Jhme ausgegeben hat : werde
mich freüen die gelegenheith , Jhme Zu dienen . "

1)

2)

Das eigentliche Schreiben konnte bislang nicht aufgefunden werden . Nach¬
folgend bringen wir die beiden dazugehörigen Postscripta.
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Es ist unklar , welches Werk Amrhyns hier gemeint ist . Laut P . Otto
Stöckle , Archivar der Schweizer Jesuiten - Provinz , Zürich , Hess Amrhyn
bei Franz Leonz Schell folgende Werke drucken:
- "Von Der Göttlichen Einweyhung ” , eine Sammlung von zu Einsiedeln ge¬

haltenen Festpredigten , Zug 1699.
-  " Liebes - Reuw", Zug 1721.
Beide Druckwerke finden sich nicht in der Zurlaubiana.
s . AH 89/86 Anm. 1
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